
  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang  51. Jahrgang Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, den 20. den 20. den 20. den 20. den 20. Mai 2023                                    Mai 2023                                    Mai 2023                                    Mai 2023                                    Mai 2023                                   WWWWWoche 20oche 20oche 20oche 20oche 20



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 19 – 20. Mai 2023 – Woche 20 – www.stemweder-bote.de2



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 19 – 20. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Pfingstmontag
Der nächste Aktionstag auf dem Museumshof Rahden steht vor der Tür.

Anzeige

Imker und WaschfrauentagImker und WaschfrauentagImker und WaschfrauentagImker und WaschfrauentagImker und Waschfrauentag

Am Pfingstmontag, den 29.05.Pfingstmontag, den 29.05.Pfingstmontag, den 29.05.Pfingstmontag, den 29.05.Pfingstmontag, den 29.05.
findet traditionell der Imker- und
Waschfrauentag von 11.00 -
18.00 Uhr statt. Die Museums-
imker zeigen das Leben einer
Honigbiene und bieten tolle Ak-
tionen rund um das nützliche
Insekt und den leckeren Honig.
BesucherInnen dürfen selbst
einmal an der Honigschleuder
drehen und das Treiben in einem
Bienenstock beobachten.
An der Rötekuhle zeigen die
Waschfrauen das Wäschewa-
schen zu Uromas Zeiten. Hier
dürfen Sie sich gerne einmal
selbst am Waschbrett betätigen
oder im Waschzuber das Leinen
stampfen.
Neben den Waschfrauen han-
tiert auch die 2-Mann Kapelle
rund um Wolfgang Voss mit sei-
nem Waschbrett. Als echter
Waschbrett Spezialist, ist er die-
sem Instrument seit über 2o Jah-
ren beruflich treu geblieben und
sorgt mit seinem Waschbrett
nicht nur für den Rhythmus des
Duos, sondern auch für einen
originellen optischen Genuss.
Zusammen mit Andreas Prante
und seinem Akkordeon erschaf-
fen Sie ihre ganz besondere,
skurril-musikalische Welt. Cajun
und Zydeco, Swing und Blues,
Musette und Weltmusik gehö-
ren zum musikalischen Sammel-
surium der Zwei- Mann-Kapel-
le. Zu sehen sind die beiden ab
13 Uhr vor dem Haupthaus.
Passend zum Thema Wäsche ruft
das DRK des Ortsvereins Rah-
den-Stemwede zur Kleiderspen-
de für gemeinnützige Zwecke im
Rahmen „Socken für Soziales“
auf. Zum einen kann das DRK
vor Ort benachteiligte Men-
schen mit gut erhaltener Klei-
dung über seine Kleiderkammer
versorgen. Andererseits können
durch den Verkauf der Über-
schüsse freie Mittel für ehren-
amtliche Rotkreuz-Projekte

beispielsweise im Katastrophen-
schutz, im Jugendrotkreuz oder in
der Altenhilfe generiert werden.
„Diese Einnahmen sind eine wich-
tige Quelle zur Finanzierung un-
serer Arbeit“, sagt Rotkreuzlei-
terin Susanne Altvater des DRK-
Stemwede. Jede Spende wird
nicht nur mit einem guten Gefühl,
sondern auch mit ermäßigten Ein-
tritt zum Aktionstag belohnt.
Im Lütken Hus können Sie der
Spinn- und Webgruppe über die
Schulter schauen. Zudem wird
unser Bienenhaus an dem Tag
weiter aufgearbeitet und mit Lehm
neu verputzt. Ab 13.00 Uhr ist
stündlich zudem die Rossmühle
in Betrieb.
Auf die kleinen Besucher wartet
neben den verschiedenen Mit-
machangeboten der Imker und

Waschfrauen auch wieder die be-
liebte Hüpfburg und Kinder-
schminken. Am Pfingstmontag sind
wieder zahlreiche HändlerInnen
auf dem Hof vertreten und ver-
kaufen Selbstgenähtes, Holz-
brettchen, Allerlei aus dem 3 D
Drucker, Marmeladen, Honig,
Schmuck, Pfannenschmiedekunst
und vieles mehr.

Kulinarisch gibt es am Aktions-
tage wieder einige Leckereien
zu bieten. Der Förderverein backt
seinen frischen Kuchen im his-
torischen Steinbackofen und die
Fleischerei Schröder und Fein-
kost Hofmann warten mit war-
men Speisen auf. Für frischen
Fisch sorgt Fisch Heidbrink aus
Rödinghausen.
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Kirchengemeinde Stemwede

Gemeinsames Tauffest in
Stemwede
Kirchengemeinden feiern in Dielingen am
Pfingstsonntag

GGGGGottesdiensteottesdiensteottesdiensteottesdiensteottesdienste
Exaudi, 21. Mai, 9.30 Uhr - Gottes-
dienst in der Martini-Kirche in Op-
penwehe; 10 Uhr Ehrenamtlicher
Gottesdienst im Gemeindezen-
trum Haldem (Pfr. M. Welters); 11
Uhr Eiserne -, Gnaden und Kronju-
welenkonfirmation in der Stiftskir-
che in Levern
Wer einen online-Gottesdienst fei-
ern möchte, kann auf dem Youtu-
be-Kanal des Kirchenkreises An-
gebote finden. www.youtube.com/
channel/UCR91Lz5U8aPX6_
0R3j3Vd4g
Gruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und ChöreGruppen, Kreise und Chöre
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
montags: 18.30 bis 20.30 Uhr Offe-
ner Treff des CVJM für Jugendliche
vor und nach der Konfirmation im
Gemeindezentrum Haldem (14-tä-
gig, Ansprechpartnerin Daniela
Schmedt Tel. 015229855669), 19.30
bis 21 Uhr Posaunenchorprobe im
Bürgerhaus in Dielingen; 19.30 bis
21 Uhr WWJD-Gruppe des CVJM
für Jugendliche ab 17 Jahre im Ge-

meindezentrum Haldem (14-tägig,
Ansprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806)
dienstags: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen
donnerstags: 9 bis 10.30 Uhr Krab-
belgruppe für Eltern mit Kindern
bis zum Kindergartenalter im Ge-
meindezentrum Haldem (CVJM) -
Informationen bei Nina Quebe Tel.
01737320859
Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)Levern (Gemeindehaus)
mittwochs: 16 Uhr Kinderchor;
19.30 Uhr Chorprobe Pantarhei
donnerstags: 19.30 Uhr Chorprobe
Herztöne
freitags: 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe
Konfirmandenarbeit findet statt
nach Absprache mit den Verant-
wortlichen in den Gruppen.
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 19 Uhr Posaunenchor,
20.30 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14.30 Uhr Krabbelgrup-
pe (im Kindergarten), 15 Uhr Flö-
ten/Jungbläser, 19 Uhr Tischhar-

fen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: Kreissynode; 19.30 Uhr
Posaunenchor-Probe
Mittwoch: 14.30 Uhr Frauenhilfe
Oppendorf - Die Hollandgänger mit
Magdalene Kottenbrink
Donnerstag: 15.30 Uhr Gottes-
dienst im Seniorenhaus; 19 Uhr Kir-
chenchor-Probe
Freitag: 17.15 Uhr Jungschar für
Mädchen von 6 bis 12 Jahren
Pfingstsonntag, 28. Mai: 8.30 Uhr
Zeltgottesdienst auf dem Pfingst-
turnier/Sportplatz Wehdem, 11 Uhr
Regionaler Familiengottesdienst
mit Taufen und Tauferinnerung an
der St. Marien-Kirche in Dielingen

FFFFFamiliengottesdienst mit amiliengottesdienst mit amiliengottesdienst mit amiliengottesdienst mit amiliengottesdienst mit TTTTTaufenaufenaufenaufenaufen
und und und und und TTTTTauferinnerungauferinnerungauferinnerungauferinnerungauferinnerung
Die Stemweder Kirchengemeinden
laden zu einem gemeinsamen Fa-
miliengottesdienst mit Taufen und
Tauferinnerung (für Kinder bis 6
Jahre) ein. Dieser wird am Pfingst-
sonntag, 28. Mai, um 11 Uhr an
der St. Marien-Kirche in Dielingen
gefeiert. Bei schlechter Witterung
findet der Gottesdienst in der Kir-
che statt. Im Anschluss wird neben
der Kirche eine Spielstraße und
ein Imbiss angeboten. Familien, die
ihr Kind zur Taufe oder zur Taufer-
innerung anmelden möchten, wer-
den gebeten, sich im Pfarrbüro ih-
rer Gemeinde zu melden.

(v.l.) Pfarrerin Sigrid Kuhlmann, Pfarrer Michael Beening, Pfarrerin Sigrid(v.l.) Pfarrerin Sigrid Kuhlmann, Pfarrer Michael Beening, Pfarrerin Sigrid(v.l.) Pfarrerin Sigrid Kuhlmann, Pfarrer Michael Beening, Pfarrerin Sigrid(v.l.) Pfarrerin Sigrid Kuhlmann, Pfarrer Michael Beening, Pfarrerin Sigrid(v.l.) Pfarrerin Sigrid Kuhlmann, Pfarrer Michael Beening, Pfarrerin Sigrid
MettenbrinkMettenbrinkMettenbrinkMettenbrinkMettenbrink

Am Pfingstsonntag, 28. Mai, fin-
det in Dielingen ein gemeinsa-
mes Tauffest aller Kirchengemein-
den in Stemwede statt. Der Got-
tesdienst beginnt um 11 Uhr und
wird bei gutem Wetter „open air“
neben der St. Marien-Kirche ge-
feiert. Bei Regen wird der Got-
tesdienst in die Kirche verlegt.
An drei verschiedenen Stationen
werden Pfarrerin Sigrid Kuhl-
mann, Pfarrerin Sigrid Metten-
brink und Pfarrer Michael Bee-
ning die Taufen durchführen.
Im Rahmen dieses besonderen Fa-
miliengottesdienstes können auch

Kinder, die in den letzten sechs
Jahren getauft worden sind, mit
Segen und einem Wasserkreuz an
ihre Taufe erinnert werden.
Wetterabhängig wird Im An-
schluss an den Gottesdienst für
alle Kinder eine abwechslungs-
reiche Spielstraße angeboten, es
gibt Getränke und Grillwürstchen.
Sowohl für die Taufen als auch für
die Tauferinnerung werden bis
Dienstag, 23. Mai, Anmeldungen
in den Gemeindebüros der betei-
ligten Kirchengemeinden erbe-
ten, welche die Planung erleich-
tern.
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Ärztlicher Notdienst

Das Blaue Kreuz

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tinnitus-SHG Altkreis
Lübbecke
Informationen und Termine über Telefon
oder Mail

Treffen Angehöriger
psychisch Erkrankter

Apotheken
Bereitschaftsdienste
aktuelle Notdienste auch online unter:
www.akwl.de

HNO-Notdienst
Für den Zeitraum vom 19.05.2023 - 01.06.2023

Die zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis amDie zentrale Notfallpraxis am
KrKrKrKrKrankankankankankenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbeckenhaus Lübbecke ist ere ist ere ist ere ist ere ist er-----
reichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummerreichbar unter der Rufnummer
05741/107705741/107705741/107705741/107705741/1077
Eine vorherige telefonische Anmel-
dung ist erforderlich.
Kernöffnungszeiten:
· montags, dienstags und donners-
tags von 18 bis 22 Uhr
· mittwochs und freitags von 13
bis 22 Uhr
· samstags und sonntags sowie
an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr
Telefonisch ist die Notfallpraxis
durchgängig bis 8.00 Uhr am Fol-
getag erreichbar.
In den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrundIn den Fällen, in denen aufgrund
Ihrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein HausbesuchIhrer Erkrankung ein Hausbesuch
erforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sicherforderlich ist, wenden Sie sich
bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die bitte an die TTTTTelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummerelefonnummer

116 117116 117116 117116 117116 117
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Für den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-LübbeckeFür den Kreis Minden-Lübbecke
Abfragen unter
Tel.: 01805 /98 67 00
An Wochenenden und Feiertagen
Für den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis DiepholzFür den Kreis Diepholz
Abfragen unter
Tel.: 05443 / 92 93 28
An Wochenenden und Feiertagen
Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0571 / 790 40 40
Augenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher NotdienstAugenärztlicher Notdienst
Abfrage unter
Tel.: 0180 / 50 44 10
Gift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-ZentraleGift-Notruf-Zentrale
Abfrage unter 0228 / 19240
OpferOpferOpferOpferOpfer-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf-Notruf
Abfrage unter 116006

Samstag, 20.05.2023 /Samstag, 20.05.2023 /Samstag, 20.05.2023 /Samstag, 20.05.2023 /Samstag, 20.05.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Delphin-Apotheke oHG, Bremer Str.
37b, 49163 Bohmte, 05471-95530
Nord-Apotheke, Alsweder Str. 13,
32312 Lübbecke, 05741-809592
Sonntag, 21.05.2023 /Sonntag, 21.05.2023 /Sonntag, 21.05.2023 /Sonntag, 21.05.2023 /Sonntag, 21.05.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Delphin-Apotheke oHG, Bremer
Str. 37b, 49163 Bohmte,

05471-95530
Neue Apotheke, Lange Str. 20,
32312 Lübbecke, 05741-31980
Mittwoch, 24.05.2023 /Mittwoch, 24.05.2023 /Mittwoch, 24.05.2023 /Mittwoch, 24.05.2023 /Mittwoch, 24.05.2023 /
9.00 - 9.00 Uhr
Apotheke in Wehdem, Stemweder-
berg Str. 58, 32351 Stemwede-Weh-
dem, 05773-1755
Apotheke am See, Alte Dorfstr. 5,
49459 Lembruch, 05447-1099

Die kostenfreie Gesprächsgruppe
trifft sich am 2. Donnerstag eines
Monats um 19.00 Uhr in der Paritä-
tischen Begegnungsstätte (Kleiner
Saal), Simeonstr. 19 in Minden.

Anmeldungen: Selbsthilfe-Kon-
taktstelle PariSozial Minden-Lüb-
becke/Herford unter Telefon 0571
8280224 oder E-Mail: selbsthilfe-
mi-lk@paritaet-nrw.org.

Der wöchentliche Notdienst be-
ginnt freitags um 13.00 Uhr und
endet am darauffolgenden Frei-
tag um 8.00 Uhr morgens.
In der Zeit von 22.00 Uhr bis 8.00
Uhr morgens übernimmt den Not-
dienst die HNO-Klinik in Minden
oder die HNO-Klinik in Bielefeld.
Feste Kernsprechstunde am Wo-
chenende oder Feiertag ist von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und von
17.00 bis 18.00 Uhr.
Am Mittwochnachmittag findet
die feste Sprechstunde von 17.00
Uhr bis 18.00 Uhr statt.

19.05.2023 - 25.05.202319.05.2023 - 25.05.202319.05.2023 - 25.05.202319.05.2023 - 25.05.202319.05.2023 - 25.05.2023
Dr. Wrede, Berliner Str. 6-8, 32052
Herford, 05221-56107
26.05.2023 - 27.05.202326.05.2023 - 27.05.202326.05.2023 - 27.05.202326.05.2023 - 27.05.202326.05.2023 - 27.05.2023
Dr. Adel Manesh, Ostlandstraße 20,
32339 Espelkamp, 05772-3485
28.05.202328.05.202328.05.202328.05.202328.05.2023
Dr. Klein, Virchowstraße 65, 32312
Lübbecke, 05741-235330
29.05.202329.05.202329.05.202329.05.202329.05.2023
Dr. Chr. von Heyer, Bismarckstra-
ße 8, 32257 Bünde, 05223-2999
30.05.2023 - 01.06.202330.05.2023 - 01.06.202330.05.2023 - 01.06.202330.05.2023 - 01.06.202330.05.2023 - 01.06.2023
Fr. Dr. S. von Heyer, Bismarckstra-
ße 8, 32257 Bünde, 05223-2999

Claudia Jork, Tel. 0173-2521989
(E-Mail: ClaudiaJork@aol.com)
und Rolf Bökenkröger,
Tel. 0172-6549165

(E-Mail:
boekenkroeger@gmail.com)
SH-Übungen, Erfahrungsaus-
tausch, Tipps

An Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an SamstagenAn Feiertagen und an Samstagen
und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-und Sonntagen wird der Not-
dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende dienst durch nachstehende TTTTTierierierierier-----
arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:arztpraxen sichergestellt:
Tierklinik Preußisch Oldendorf,

Tel. 05742-2355
Tierärztliche Praxis für Pferde und
Kleintiere Dietmar Helms, Espel-
kamp-Fiestel,
Tel. 05743-928811

Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für Hilfe für AlkAlkAlkAlkAlkohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-ohol- und Medika-
mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren mentenabhängige und deren An-An-An-An-An-
gehörigegehörigegehörigegehörigegehörige
Es ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrankEs ist keine Schande suchtkrank
zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.zu sein.
Es ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichtsEs ist aber eine Schande, nichts
dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.dagegen zu tun.

Wir versuchen Antworten zu ge-
ben!
Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:Vertrauenspersonen:
Petra Cailliez, Tel. 05471 / 1229,
Mobil 0179 / 8118393
Günter Portmann,
Tel. 05474 / 2059363
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Da steht ein Pferd… am Freudeneck
Spielplatz in Westrup um neue Spielgeräte erweitert - auch Schulhof in Haldem aufgewertet

Noch eingezäunt, aber bald schon spielbereit: der neue Balancier-Noch eingezäunt, aber bald schon spielbereit: der neue Balancier-Noch eingezäunt, aber bald schon spielbereit: der neue Balancier-Noch eingezäunt, aber bald schon spielbereit: der neue Balancier-Noch eingezäunt, aber bald schon spielbereit: der neue Balancier-
Parcours auf dem Spielplatz am Freudeneck in Westrup.Parcours auf dem Spielplatz am Freudeneck in Westrup.Parcours auf dem Spielplatz am Freudeneck in Westrup.Parcours auf dem Spielplatz am Freudeneck in Westrup.Parcours auf dem Spielplatz am Freudeneck in Westrup.Startklar: das neue hölzerne Pferd kann schon ausprobiert werden.Startklar: das neue hölzerne Pferd kann schon ausprobiert werden.Startklar: das neue hölzerne Pferd kann schon ausprobiert werden.Startklar: das neue hölzerne Pferd kann schon ausprobiert werden.Startklar: das neue hölzerne Pferd kann schon ausprobiert werden.

Der Schulhof an der Grundschule in Haldem wurde großflächig entsiegelt, neu bepflanzt und mit neuenDer Schulhof an der Grundschule in Haldem wurde großflächig entsiegelt, neu bepflanzt und mit neuenDer Schulhof an der Grundschule in Haldem wurde großflächig entsiegelt, neu bepflanzt und mit neuenDer Schulhof an der Grundschule in Haldem wurde großflächig entsiegelt, neu bepflanzt und mit neuenDer Schulhof an der Grundschule in Haldem wurde großflächig entsiegelt, neu bepflanzt und mit neuen
Spielgeräten ausgestattet.Spielgeräten ausgestattet.Spielgeräten ausgestattet.Spielgeräten ausgestattet.Spielgeräten ausgestattet.

Gute Nachrichten für Kinder in
Stemwede. Passend zur Freiluft-
saison stehen zwei weitere Spiel-
platzprojekte im Gemeindegebiet
kurz vor dem Abschluss. An der
Grundschule in Haldem wurden
am und auf dem Schulhof neue
Spielgeräte aufgebaut. Und auch
der Spielplatz am Freudeneck in
Westrup ist um mehrere Spielat-
traktionen reicher.
Ein hölzernes Pferd, ein Trampo-
lin und ein großer Kletterparcours
in Form eines Niedrigseilgartens
erweitern den bestehenden Spiel-
platz am Westruper Freudeneck.
Eltern, Kinder und Anwohnerin-
nen und Anwohner aus Westrup
hatten sich im Vorfeld, bei Pla-
nungstreffen mit der Verwaltung,
für diese Art Spielmodule ausge-

sprochen. Zum Teil sind die Spiel-
geräte noch umzäunt, damit die
Fundamente ordnungsgemäß aus-
härten können und der eingesäte
Rasen eine Chance hat, Wurzeln
zu schlagen.
Noch im Mai sollten die Zäune
aber entfernt werden und alles
bespielbar sein, heißt es aus der
Gemeindeverwaltung.
An der Grundschule in Haldem
wurden eine neue Doppelschau-
kel, zwei Wipptiere, Trampoline
und ein Kletterparcours instal-
liert. Beide Maßnahmen wurden
zu 100 Prozent mit Zuwendungen
vom Land NRW finanziert und im
Rahmen des REACT-EU-Pro-
gramms „Natur erleben durch
naturnahe Gestaltung von Spiel-
plätzen“ umgesetzt.
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Entsorgungsbetriebe GmbH

• Mulden- und Containerdienst
•  Annahmestelle für privaten 

und gewerblichen Abfall
•  Annahme von Kühl- und 

 Elektrogeräten
• Altpapierentsorgung
• Altholzverwertung

• Transportlogistik
• Schrott- und Metallhandel
• Abfallsortierbetrieb

Öffnungszeiten:
Mo. –  Fr. 7.00 – 17.00 Uhr

Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

Grenzweg 9, 32351 Stemwede

05773 620 info@wueppenhorst.de

www.wueppenhorst.de wueppenhorstentsorgung

Energetische Maßnahmen
an der Grundschule
umgesetzt

Stemwedes Kämmerer Dieter Lange und Bür-Stemwedes Kämmerer Dieter Lange und Bür-Stemwedes Kämmerer Dieter Lange und Bür-Stemwedes Kämmerer Dieter Lange und Bür-Stemwedes Kämmerer Dieter Lange und Bür-
germeister Kai Abruszat vor dem Leverner Grund-germeister Kai Abruszat vor dem Leverner Grund-germeister Kai Abruszat vor dem Leverner Grund-germeister Kai Abruszat vor dem Leverner Grund-germeister Kai Abruszat vor dem Leverner Grund-
schulgebäude mit den neu eingebauten Fens-schulgebäude mit den neu eingebauten Fens-schulgebäude mit den neu eingebauten Fens-schulgebäude mit den neu eingebauten Fens-schulgebäude mit den neu eingebauten Fens-
tern.tern.tern.tern.tern.

Die Grundschule Levern ist in Sa-
chen energetische Sanierungen
einen entscheidenden Schritt wei-
ter. Um die Isolierung zu verbes-
sern, die Wärmedämmung zu opti-
mieren und den Energieverbrauch
zu reduzieren, wurden in den ver-
gangenen Monaten neue Fenster
im Schulgebäude eingesetzt und
ein elektrischer Sonnenschutz in-
stalliert. Die bisherigen Fenster
entsprachen nicht mehr dem ge-
forderten Standard und waren ge-

z.B. die Grundschule Levern, en-
ergetisch analysiert und, wenn
nötig, technisch modernisiert wer-
den. Es freut mich, dass wir mit
dem Einbau der Fenster und des
Sonnenschutzes eine weiteren
wichtigen Schritt im Sinne des Kli-
maschutzes gemacht haben.“
Die Sanierungsmaßnahme hat
insgesamt rund 440.000 Euro ge-
kostet. 255.000 Euro davon ka-
men aus dem Kommunalinvestiti-
onsförderungsgesetz NRW.

rade bei Starkregen
undicht.
„Rat und Verwal-
tung bemühen sich
kontinuierlich dar-
um, Maßnahmen
umzusetzen, die
strategisch auf die
Einhaltung der Kli-
maziele zur Verrin-
gerung der Erder-
wärmung und der
Schonung von Res-
sourcen abzielen“,
so Stemwedes Bür-
germeister Kai Ab-
ruszat. „Dazu gehört
es, dass auch die
gemeindlichen Lie-
genschaften, wie
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Wille & the Bandits
Rock, Blues und Folkelemente

Kunsthand-
werker-
Messe
Der Stemweder Treff plant derzeit
die Kunsthandwerker-Messe STiK
(Stemwede ist kreativ) für den Au-
gust. Dafür werden noch Ausstel-
ler, Ideengeber und Mitmacher
gesucht. Bei der Ausstellung geht
es um selbst gemachtes jeglicher
Art und um Aussteller aus Stem-
wede und näherer Umgebung.
Jede und jeder Interessierte kann
sich unverbindlich beim im Life
House in Stemwede-Wehdem in-
formieren bzw. Ideen einbringen.
Anmeldungen/Anregungen/Rück-
fragen sind auch möglich unter
der Mailadresse
stik@jfk-stemwede.de

Wille & The BanditsWille & The BanditsWille & The BanditsWille & The BanditsWille & The Bandits

Samstag, 20. Mai, 20 Uhr - LifeSamstag, 20. Mai, 20 Uhr - LifeSamstag, 20. Mai, 20 Uhr - LifeSamstag, 20. Mai, 20 Uhr - LifeSamstag, 20. Mai, 20 Uhr - Life
House, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-WehdemHouse, Stemwede-Wehdem
Nach ihrem grandiosen Auftritt
2019 ist dem JFK Stemwede ge-
lungen „Wille & The Bandits“ für
Samstag, 20. Mai, um 20 Uhr
wieder für ein Konzert im Life
House in Stemwede-Wehdem zu
gewinnen.
Die britischen Medien überschla-
gen sich bezüglich der Band und
bezeichnen sie als die zur Zeit
beste Liveband der Insel, aber
auch als das bestgehütete Ge-
heimnis Großbritanniens. „Eine
der besten Live-acts des Landes“
hat der Daily Telegraph erkannt,
Deep Purple loben sie als „die
beste Support-Band, die wir je
hatten“ und kein Geringerer als
Joe Bonamassa adelt sie: „Wille
ist ein fantastischer Slide-Spie-
ler, ich liebe was die Jungs ma-
chen.“
Das Quartett aus dem engli-
schen Plymouth versteht es, US-
amerikanische Roots als auch
klassischen englischen Rock mit
psychedelischem Einschlag zu
verquicken. Blues, Rock, Psyche-
delic, Folk und die rhythmische
Offenheit von Jam-Bands wer-
den vom gebürtigen Australier
Wille Edward zur eigenen Sache
gemacht.
Von Kritikern und Rocklegenden
als eine der dynamischsten Bands

rund um den Globus gelobt, be-
schwören „Wille & The Bandits“
Parallelen zu Led Zeppelin, wenn
sie von riff-tastischem Rock and
Roll zu mehr akustischen Tönen
übergehen, die nur wenige Bands
beherrschen. Der Einsatz von Sai-
tenarrangements, oszillierenden
Delays und hochfliegenden Lap
Steel Gitarrensoli verleiht der
Band eine emotionale Pink Floyd-

Kante, die mit dem Groove und
der Gesangsphrasierung des John
Butler Trio vermischt ist.
Höchst virtuos gehen die Musiker
zu Werke, die Fingerfertigkeit er-
innert an John Butler, das Slide-
Spiel an Ben Harper, die Dynamik
der Songs an Dave Matthews, die
stadiontauglichen Songs an Pearl
Jam.
Karten sind auch an der Abend-

kasse erhältlich. Eintritt: 20 Euro
/ 18 Euro (ermäßigt und Mitglie-
der)
Für Reservierungen und Informa-
tionen steht der JFK Stemwede
unter 05773-991401 zur Verfü-
gung. Reservierungen sind auf der
Homepage unter www.jfk-
stemwede.de oder auch per E-
Mail unter info@jfk-stemwede.de
möglich.

Treff für AutorInnen
und Schreibinteressierte
Donnerstag, 25. Mai, 18.30 bisDonnerstag, 25. Mai, 18.30 bisDonnerstag, 25. Mai, 18.30 bisDonnerstag, 25. Mai, 18.30 bisDonnerstag, 25. Mai, 18.30 bis
20 Uhr - Life House, Stemwede-20 Uhr - Life House, Stemwede-20 Uhr - Life House, Stemwede-20 Uhr - Life House, Stemwede-20 Uhr - Life House, Stemwede-
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Der offene Treff für AutorInnen und
Schreibinteressierte im Life House
hat sich inzwischen etabliert und
stößt auf ein reges Interesse. In-
nerhalb der sympathischen Grup-
pe kommen Schreibinteressierte
mit den verschiedensten Interes-
sen und Hintergründen zusam-
men. Aktuell sind zehn schreiben-
de Frauen Teil des Stemweder Au-
torentreffs. Sie treffen sich regel-
mäßig zum gemeinsamen Aus-
tausch im Life House. Nächster
Termin ist Donnerstag, 25. Mai,
um 18.30 Uhr.
Da es sich um ein offenes Angebot

handelt, ist natürlich jeder, der
sich angesprochen fühlt, herzlich
eingeladen, sich jederzeit der
Gruppe anzuschließen. Schreib-
interessierte können sich für nä-
here Informationen gerne unter
05773-9916767 mit Sabine Wit-
temeier in Verbindung setzen.
Egal ob Roman, Kurzgeschichte
oder Gedicht... jeder der bereits
eigene Werke veröffentlicht oder
einfach nur Spaß am kreativen
Schreiben hat, ist herzlich will-
kommen.
Heutzutage gibt es verschiedene
Möglichkeiten Bücher zu veröf-
fentlichen und Publikum zu errei-
chen. Niemand, der schreibt, ist
noch auf einen Verlag angewie-

sen. Aber jeder der schreibt ha-
dert immer wieder mit sich selbst.
Kreative Flauten, Unsicherheiten
oder auch Unwissenheit können
einer Veröffentlichung im Wege
stehen.
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Spargel alternativ
zubereitet

Spargelsalat

Spargel lässt sich ideal für einen
Salat nutzen. Hier finden Sie das
Rezept für eine leckere Variante
mit Parmesan, Schinken und Ei.

Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
• 1 Kilogramm weißen Spargel
• 200 Gramm Kochschinken
• 80 Gramm Parmesan
• 3 hartgekochte Eier
• 2 Esslöffel Zitronensaft
• 2 Frühlingszwiebeln
• etwas Butter
• Salz
• Zucker
• Basilikum

• 1 Esslöffel Olivenöl
• 150 Gramm Crème Fraîche

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und in gleich-
mäßige Stücke schneiden. An-
schließend in einem Topf mit der
Butter, etwas Salz und Zucker und
einem Esslöffel Zitronensaft bei
geschlossenem Deckel für zehn
Minuten köcheln lassen. Gele-
gentlich umrühren.
Die Eier vierteln und sowohl die
Zwiebeln als auch den Schinken
kleinschneiden. Den Parmesan
hobeln. Die Basilikumblätter müs-
sen nur gewaschen und abgezupft
werden. Für das Dressing einfach
Cremè Fraîche mit dem Olivenöl,
einem Esslöffel Zitronensaft und
Salz und Pfeffer verrühren. Danach
die anderen Zutaten mit dem
Dressing vermischen. Den Spar-
gel aus dem Topf schöpfen und
ebenfalls unterheben.

Spargel in Schinkenröllchen oder
mit Sauce Hollandaise kennt je-
der. Aber wie wäre es mal mit
einer Alternative?
Zum Beispiel als Spargel-Cordon
bleu.

Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:Dafür braucht man:
• 500 Gramm frischer Spargel
• 250 Gramm Gouda in Schei-

ben
• 250 Gramm Kochschinken
• 100 Gramm Mehl
• 2 Eier
• 100 Gramm Paniermehl
• Öl zum Braten

ZubereitungZubereitungZubereitungZubereitungZubereitung
Den Spargel schälen und im Salz-
wasser mit einem kleinen Stück
Butter kochen. Darauf achten,

dass der Spargel nicht zu weich
wird.
Zwei Stangen zuerst in eine Schei-
be Gouda und dann in eine Schei-
be Schinken wickeln. Das Ganze
mit Zahnstochern fixieren.
Damit aus dem Spargel ein richti-
ges Cordon bleu wird, muss es in
zunächst in Mehl, danach in ver-
quirltem Ei und Paniermehl wen-
den. Anschließend das Öl in einer
Pfanne erhitzen und das Spargel-
Cordon bleu knusprig braten.
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150 begeisterte Kinder nehmen beim KIBAZ teil
FC Oppenwehe

Hilfestellung auch für die Kleinsten des örtlichen KindergartensHilfestellung auch für die Kleinsten des örtlichen KindergartensHilfestellung auch für die Kleinsten des örtlichen KindergartensHilfestellung auch für die Kleinsten des örtlichen KindergartensHilfestellung auch für die Kleinsten des örtlichen Kindergartens

FCO-Helferteam mit den Kindern und Erzieherinnen des Oppendorfer KindergartensFCO-Helferteam mit den Kindern und Erzieherinnen des Oppendorfer KindergartensFCO-Helferteam mit den Kindern und Erzieherinnen des Oppendorfer KindergartensFCO-Helferteam mit den Kindern und Erzieherinnen des Oppendorfer KindergartensFCO-Helferteam mit den Kindern und Erzieherinnen des Oppendorfer Kindergartens

Wie in jedem Jahr veranstalte-
te der FC Oppenwehe wieder
sein fest im Kalender veranker-
tes KIBAZ. Die Kinder der Kin-
dergärten Oppenwehe und Op-
pendorf sowie die Erstklässler
der Grundschule in Oppenwe-
he konnten an zehn verschie-
denen Bewegungsstationen,
die in Form eines Parcours ohne
Zeitbegrenzung durchlaufen
werden mussten, diverse Auf-
gaben erfüllen. Sie konnten auf
spielerische Art und Weise vie-
le Handlungskompetenzen er-
werben, ihre Vorlieben, Stärken
und Talente entdecken, ihre
Persönlichkeit entfalten, viel-
fältige, sportliche Bewegungs-
abläufe erleben und ihre indi-
viduelle Leistung zeigen. Mal
war es Balance, mal Schnellig-
keit, Gleichgewicht, Konzent-
ration, Höhe und die Freude da-
ran, etwas auszuprobieren und
sich etwas zuzutrauen. Stolz
sagte die Kinder: „Ich hab“s
Geschafft!“ oder „Ich will
nochmal!“ Bei allen Aufgaben
stand der Spaß, sich zu bewe-
gen im Vordergrund. Insgesamt
haben ca. 150 Kinder, in meh-

reren Gruppen über den Vor-
mittag verteilt, die Aufgaben
bewältigt.
Zum Schluß bekam jedes Kind
eine Urkunde und ein Malbuch.

Der besondere Dank aller Be-
teiligten galt Edeltraud Greger
vom FCO, die das Projekt mit
vorbereitet und begleitet hat
und natürlich auch an alle Hel-

fer/innen und Übungsleiter/
innen die sich zum Teil wieder
extra Urlaub genommen hatten,
um dieses tolle Angebot zu er-
möglichen.
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Übungsleiter
Lehrgang 1972 -
Treffen nach 50 Jahre

(sitzend, v.l.) Ingrid Schnier, Hannelore Wulff, Inge Gross, Edeltraud Greger, (stehend, v.l.) Dieter Heidsiek,(sitzend, v.l.) Ingrid Schnier, Hannelore Wulff, Inge Gross, Edeltraud Greger, (stehend, v.l.) Dieter Heidsiek,(sitzend, v.l.) Ingrid Schnier, Hannelore Wulff, Inge Gross, Edeltraud Greger, (stehend, v.l.) Dieter Heidsiek,(sitzend, v.l.) Ingrid Schnier, Hannelore Wulff, Inge Gross, Edeltraud Greger, (stehend, v.l.) Dieter Heidsiek,(sitzend, v.l.) Ingrid Schnier, Hannelore Wulff, Inge Gross, Edeltraud Greger, (stehend, v.l.) Dieter Heidsiek,
Klaus-Dieter Steckel, Reinhard Stegmann, Werner Struckmann, Volker Kluge, Werner Dick, Horst Markus,Klaus-Dieter Steckel, Reinhard Stegmann, Werner Struckmann, Volker Kluge, Werner Dick, Horst Markus,Klaus-Dieter Steckel, Reinhard Stegmann, Werner Struckmann, Volker Kluge, Werner Dick, Horst Markus,Klaus-Dieter Steckel, Reinhard Stegmann, Werner Struckmann, Volker Kluge, Werner Dick, Horst Markus,Klaus-Dieter Steckel, Reinhard Stegmann, Werner Struckmann, Volker Kluge, Werner Dick, Horst Markus,
Herbert Schantowski, Gerhard Höger, Günter Hoffmann, Hans Lederer, Jürgen Kreigenfeld, Martin RewaldHerbert Schantowski, Gerhard Höger, Günter Hoffmann, Hans Lederer, Jürgen Kreigenfeld, Martin RewaldHerbert Schantowski, Gerhard Höger, Günter Hoffmann, Hans Lederer, Jürgen Kreigenfeld, Martin RewaldHerbert Schantowski, Gerhard Höger, Günter Hoffmann, Hans Lederer, Jürgen Kreigenfeld, Martin RewaldHerbert Schantowski, Gerhard Höger, Günter Hoffmann, Hans Lederer, Jürgen Kreigenfeld, Martin Rewald

05443 20 43 630| 0173 733 1234 | Boutenweg 14 . 49448 Quernheim 
www.baecker-immobilien.de | immo@baecker-immo.de

05443 20 43 630
KONTAKTIEREN SIE MICH

Ihre Immobilienmaklerin
Dipl.-Ing. Astrid Bäcker

Profi tieren Sie 
von unserer 
kostenlosen
Wertanalyse

BÄCKER Immobilien
Von Haus aus bess er!

im

Ihr Makler- & Ingenieurteam
Dipl.-Ing. Astrid & Sascha Bäcker

KONTAKTIEREN SIE UNS

05443 20 43 630

Im Mai 1972 starteten wir mit 68
Teilnehmern unsere Ausbildung
zum Übungsleiter in der Sporthal-
le in Levern. Auch damals dauerte
die Ausbildung zum Übungsleiter
schon 120 Lehrstunden in Theorie
und Praxis. Wir waren acht Wo-
chen in verschiedenen Turnhallen
im Altkreis Lübbecke unterwegs,
immer montags bis freitags. Un-
ser Lehrwart Wolfgang Utke nahm
uns gleich richtig ran und so dezi-
mierte sich das Teilnehmerfeld
sehr schnell. In der letzten Woche
Ende November 1972 waren wir
noch mit 38 Teilnehmern dabei
und im Dezember konnten alle
ihren Übungsleiterschein in Emp-
fang nehmen. Der gesellige Teil
kam damals natürlich auch nicht
zu kurz, mittwochs wurde
meistens Halbzeit gefeiert und frei-
tags das Ende der Übungswoche.
Nach der Hälfte des Lehrgangs
feierten wir bei Albersmeier in Als-
wede.
Im letzten Jahr kamen Werner
Dick, Werner Struckmann und
Edeltraud Greger auf die Idee ein
Treffen nach 50 Jahren Übungslei-
ter Lehrgang zu organisieren. Ein
erstes Treffen nach 25 Jahren hat-
te in Bad Fiestel 1998 stattgefun-
den. Zu dem Treffen im Gasthaus
Jobusch in Niedermehnen sind 17
Teilnehmer von damals gekom-
men, einige sind schon verstor-
ben oder hatten andere Termine.
Das Alter geht von Ende 60 bis
Mitte 80, einige sind noch als
Übungsleiter tätig. Wir haben von
damals erzählt und es fiel fast
jedem noch eine Geschichte von
damals ein.
1972 begleitete uns der Kreisvor-
sitzende Willi Feldkötter durch
unsere Ausbildung und jetzt ließ
es sich der heutige Kreisvorsit-

zende Karl-Heinz Eikenhorst nicht
nehmen und kam zu unserem Tref-
fen.
Da es allen so gut gefallen hat, ist
eine Wiederholung in ein paar Jah-
ren angedacht. Diesmal wollen
wir nicht wieder 25 Jahre warten.

und Karl-Heinz Eikenhorstund Karl-Heinz Eikenhorstund Karl-Heinz Eikenhorstund Karl-Heinz Eikenhorstund Karl-Heinz Eikenhorst
(Kreisvorsitzender)(Kreisvorsitzender)(Kreisvorsitzender)(Kreisvorsitzender)(Kreisvorsitzender)
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Korrektur

Foto: hintere Reihe von links: Enrico Pürsten , Jan Walke, Teresa Nobbe, Ronja Lahrmann, KarolinaFoto: hintere Reihe von links: Enrico Pürsten , Jan Walke, Teresa Nobbe, Ronja Lahrmann, KarolinaFoto: hintere Reihe von links: Enrico Pürsten , Jan Walke, Teresa Nobbe, Ronja Lahrmann, KarolinaFoto: hintere Reihe von links: Enrico Pürsten , Jan Walke, Teresa Nobbe, Ronja Lahrmann, KarolinaFoto: hintere Reihe von links: Enrico Pürsten , Jan Walke, Teresa Nobbe, Ronja Lahrmann, Karolina
Kaczynska, Fynn Redeker, Pfarrerin Sigrid Mettenbrink, vordere Reihe von links: Marleen Stasing, FinjaKaczynska, Fynn Redeker, Pfarrerin Sigrid Mettenbrink, vordere Reihe von links: Marleen Stasing, FinjaKaczynska, Fynn Redeker, Pfarrerin Sigrid Mettenbrink, vordere Reihe von links: Marleen Stasing, FinjaKaczynska, Fynn Redeker, Pfarrerin Sigrid Mettenbrink, vordere Reihe von links: Marleen Stasing, FinjaKaczynska, Fynn Redeker, Pfarrerin Sigrid Mettenbrink, vordere Reihe von links: Marleen Stasing, Finja
Paetzhold, Zoe Wankelmann, Karla Wehrmann, Finja Ossenschmidt, Leni Brüning,  Edda Lahrmann, FinjaPaetzhold, Zoe Wankelmann, Karla Wehrmann, Finja Ossenschmidt, Leni Brüning,  Edda Lahrmann, FinjaPaetzhold, Zoe Wankelmann, Karla Wehrmann, Finja Ossenschmidt, Leni Brüning,  Edda Lahrmann, FinjaPaetzhold, Zoe Wankelmann, Karla Wehrmann, Finja Ossenschmidt, Leni Brüning,  Edda Lahrmann, FinjaPaetzhold, Zoe Wankelmann, Karla Wehrmann, Finja Ossenschmidt, Leni Brüning,  Edda Lahrmann, Finja
StärkeStärkeStärkeStärkeStärke

In der Danksagung der Konfir-
manden und Konfirmandinnen

aus Levern, haben wir ver-
sehentlich Finja Paetzhold als Fun-

ja Paetzhold bezeichnet, was wir
hiermit richtigstellen möchten.

Einladung zur
Landfrauen Fahrradtour

Heimathaus
Wehdem
Das Heimathaus Wehdem öffnet
am 14. Mai, zwischen 14.30 und
18 Uhr. Anlässlich des Mutterta-
ges wird Kaffee und Kuchen an-
geboten mit musikalischer Beglei-
tung der Tischharfen aus Oppen-
wehe und Wehdem. Es werden
kostenlose Führungen durch die
Ausstellung angeboten

Reha-Sport Levern

Ausflug des
RGZV Oppenwehe
Der RGZV Oppenwehe möchte am
Sonntag, 4. Juni, eine Tagesfahrt
gemeinsam mit der Mühlengrup-
pe Oppenwehe und dem RGZV Pr.
Ströhen unternehmen. Ziel des
Ausflugs ist das LWL Freilichtmu-
seum in Detmold.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr Parkplatz
Mühlengelände Oppenwehe.
Weiterhin ist ein Zustieg am Raiff-
eisen Markt in Pr. Ströhen, ca. 8.50

Uhr, möglich. Ankunft ca. 18 Uhr in
Oppenwehe. Es wird eine Umlage
von 35 Euro erhoben, darin ent-
halten sind die Busfahrt, Getränke
während der Fahrt und der Eintritt.
Für Fragen und Anmeldungen bitte
bis zum 24. Mai an Ralf Brand Tel.:
05773 / 1864 oder Heiko Lohmeier
Tel: 015141286467.
Die Vorstände freuen sich über rege
Teilnahme an der Veranstaltung.

Am Freitag, 9. Juni, startet die
Fahrradtour der Ortsgruppen Le-
vern, Destel, Sundern, Nieder-
mehnen und Twiehausen.
Die diesjährige Route führt nach
Espelkamp. Am Stadtrand wird
die Landfrauengruppe von zwei
Stadtführern erwartet. Mit dem
Fahrrad erkunden die Gruppen
die Stadt.
Im Anschluss an die Führung stär-
ken sich die Radlerinnen mit
Kaffee & Kuchen im Gasthaus
Rose. Nach einer erholsamen

Pause radelt die Gruppe ge-
meinsam Richtung Heimat.
TTTTTreffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt:reffpunkt: „Alte Schule“ Twie-
hausen, um 13.15 Uhr
Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit: 13.30 Uhr
Rückkehr:Rückkehr:Rückkehr:Rückkehr:Rückkehr: ca. 18 Uhr
Kosten:Kosten:Kosten:Kosten:Kosten: 15 Euro pro Landfrau, so-
wie 17 Euro für Nichtmitglieder
(inklusive: Stadtführung, Kaffee &
Kuchen, Getränke aus den Fahr-
radtaschen.)
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: Bis zum 3. Juni bei
den Ortsvorsitzenden.
(max. 30 TN)

Die Reha-Sport-Gemeinschaft
Levern e.V. weist darauf hin, dass
Anmeldungen für den Tagesaus-
flug am 17. Juni nach Willingen
noch bis zum 30. Mai möglich
sind.
Der Besuch einer Glasbläserei
mit Vorführung, Besichtigung der
Brauerei mit Verkostung sowie

Fahrt oder Spaziergang zur Müh-
lenkopfschanze sind vorgesehen.
Abfahrt ist um 7. Uhr ab der Fest-
halle Levern sein, Rückkehr um
ca. 20 Uhr.
Auch Nichtmitglieder sind will-
kommen.
Gleichzeitig wird an das Spargel-
essen am 21. Mai im Gasthaus
Jobusch erinnert.
Bitte gern dienstags im Büro (9
bis 11 Uhr / Tel. 2751) melden
bzw. anlässlich der Sportstunden.
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Ortsverein Oppenwehe
informiert

Einladung zum
Spargelessen
Ortsverband Haldem

Der SoVD fährt am 9. Juni, um 9
Uhr zum Frühstücken in die Bä-
ckerei Rehburg in Oppenwehe.
Wir treffen uns bei RehburgWir treffen uns bei RehburgWir treffen uns bei RehburgWir treffen uns bei RehburgWir treffen uns bei Rehburg
Anmeldungen bis zum 30. Mai bei
Annette Köllner, Tel.05773/1202
oder Elisabeth Möller 8134
Weitere Bekanntgabe des SoVDWeitere Bekanntgabe des SoVDWeitere Bekanntgabe des SoVDWeitere Bekanntgabe des SoVDWeitere Bekanntgabe des SoVD
Tagesausflug: Wir fahren am 8.
Juli zu Thiermanns Landgenuss
nach Scharringhausen anschlie-

ßend zum Strohmuseum nach
Twistringen mit Kaffee trinken.
Es wird ein Bus eingesetzt, Ab-
fahrt um 11 Uhr ab Grundschule
Oppenwehe. Auch Nichtmitglieder
sind gerne gesehen.
Preis für Mitglieder 45 Euro
Für Nichtmitglieder 50 Euro
Anmeldungen ab sofort bei Elisa-
beth Möller, 05773 /8134
betty.moeller@web.de

Am Donnerstag, 1. Juni, findet
unser diesjähriges Spargelessen
im Gasthof Jobusch, Beginn 17.30
Uhr, statt.
Dazu laden wir alle Mitglieder
mit Partner und auch Nichtmit-
glieder recht herzlich ein. Über
eine zahlreiche Beteiligung
würden wir uns freuen.

Wir bitten um Anmeldung bis zum
26. Mai.
Anmeldungen nehmen entgegen:
Elke Papenfuß Tel. 05474 - 453
Erika Schumacher
Tel. 05474 - 6598
Ulrike Wielsch
 Tel. 05474 - 883
Der Vorstand
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Schützenverein Oppendorf

Königspaar von Oppendorf Rainer und Heike Heitmann, Adjutantenpaar Susanne und Andreas Fortmann, Ehrendamen Katrin Warner und AnneKönigspaar von Oppendorf Rainer und Heike Heitmann, Adjutantenpaar Susanne und Andreas Fortmann, Ehrendamen Katrin Warner und AnneKönigspaar von Oppendorf Rainer und Heike Heitmann, Adjutantenpaar Susanne und Andreas Fortmann, Ehrendamen Katrin Warner und AnneKönigspaar von Oppendorf Rainer und Heike Heitmann, Adjutantenpaar Susanne und Andreas Fortmann, Ehrendamen Katrin Warner und AnneKönigspaar von Oppendorf Rainer und Heike Heitmann, Adjutantenpaar Susanne und Andreas Fortmann, Ehrendamen Katrin Warner und Anne
Meeske. Jungkaiserpaar Steffen Timann und Zoe Spreen, Adjutantenpaar Anna Luisa Ernst und Kai Petring, Kinderkönigspaar Ben Möller und JulièMeeske. Jungkaiserpaar Steffen Timann und Zoe Spreen, Adjutantenpaar Anna Luisa Ernst und Kai Petring, Kinderkönigspaar Ben Möller und JulièMeeske. Jungkaiserpaar Steffen Timann und Zoe Spreen, Adjutantenpaar Anna Luisa Ernst und Kai Petring, Kinderkönigspaar Ben Möller und JulièMeeske. Jungkaiserpaar Steffen Timann und Zoe Spreen, Adjutantenpaar Anna Luisa Ernst und Kai Petring, Kinderkönigspaar Ben Möller und JulièMeeske. Jungkaiserpaar Steffen Timann und Zoe Spreen, Adjutantenpaar Anna Luisa Ernst und Kai Petring, Kinderkönigspaar Ben Möller und Juliè
Becker, Adjutantenpaar Laurence Piper und Jette Priesmeier.Becker, Adjutantenpaar Laurence Piper und Jette Priesmeier.Becker, Adjutantenpaar Laurence Piper und Jette Priesmeier.Becker, Adjutantenpaar Laurence Piper und Jette Priesmeier.Becker, Adjutantenpaar Laurence Piper und Jette Priesmeier.

Der Schützenverein Oppendorf hat
alle drei Throne besetzt. Es war
eine gute Beteiligung beim Kö-
nigsschießen. Die Königswürden

standen erst nach mehreren Ste-
chen fest. Vizekönig bei den Alt-
schützen wurde Uwe Kamann, bei
den Jungschützen Nane Engel. Am

Samstagnachmittag wurde noch
der Kaiser-Wilhelm-Pokal an
Friedhelm Bohne verliehen. Man-
fred Piper wurde für 40 Jahre Spiel-

mannszug geehrt. Auch die Da-
menschießgruppe hat ihre Schüt-
zenliesel proklamiert, die Kette
sichert sich Alexandra Engel.
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Schützenfest in Varl
Allgemeiner Schützenverein Hollwede

Manfred Piper wurde für seine 40-jährige Tätigkeit im Spielmannszug geehrt.Manfred Piper wurde für seine 40-jährige Tätigkeit im Spielmannszug geehrt.Manfred Piper wurde für seine 40-jährige Tätigkeit im Spielmannszug geehrt.Manfred Piper wurde für seine 40-jährige Tätigkeit im Spielmannszug geehrt.Manfred Piper wurde für seine 40-jährige Tätigkeit im Spielmannszug geehrt.

Der Hollweder Schützenverein
nimmt am Freitag, 19. Mai, in
nachbarschaftlicher Verbunden-

heit am Schützenfest in Varl teil.
Die Schützen treten um 20.30 Uhr
an der Grundschule in Varl an.
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Informationen zum barrierefreien Wohnen
Wohnberatung im Kreis Minden-Lübbecke präsentiert Angebote mit neuer Website
Minden, 5. Mai. Ein paar Treppen-
stufen, ein schmaler Türrahmen,
für Menschen mit gesundheitli-
chen Einschränkungen, Behinde-
rungen oder Pflegebedarf sind
dies häufig unüberwindbare Hin-
dernisse. Wie sich Wohnungen und
Häuser oft schon mit einfachen
Mitteln barrierefrei umgestalten
lassen, dazu berät die Wohnbe-
ratung im Kreis Minden-Lübbe-
cke. Ihre Angebote präsentiert die
Beratungsstelle jetzt auf einer

neuen Website. Unter www.wohn
beratung-minden-luebbecke.de
finden Interessierte ab sofort alle
Informationen zu Umbaumaßnah-
men, Anträgen und Fördermöglich-
keiten.
„Wir wollen Ratsuchenden
möglichst niederschwellig Infor-
mationen an die Hand geben“,
sagt Beraterin Daniela Ortgies.
Durch Praxisbeispiele mit Vorher-
Nachher-Fotos können sich Inter-
essierte etwa einen Eindruck von

möglichen Umbaumaßnahmen
verschaffen. Anträge auf Zuschüs-
se für wohnumfeldverbessernde
Maßnahmen stehen zum Down-
load bereit. Besonders interes-
sant dürften für viele Menschen
mit Einschränkungen auch die Lis-
ten von Anbietern barrierearmer
und seniorengerechter Wohnun-
gen sein.
Die Wohnberatung wird gemein-
sam von der Arbeitsgemeinschaft
der Freien Wohlfahrtspflege und

dem Kreis Minden-Lübbecke ge-
tragen. Neben der individuellen
Beratung vor Ort unterstützt die
Wohnberatung bei der Antrags-
stellung, der Umbauplanung, der
Abstimmung mit Handwerksbe-
trieben und Vermietern sowie der
Umsetzung einzelner Maßnah-
men. Das Angebot ist für Ratsu-
chende kostenlos.
Die Wohnberatung ist telefonisch
erreichbar unter:
(0571) 807 22 808



Stemweder Bote – 51. Jahrgang – Nr. 19 – 20. Mai 2023 – Woche 20 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 17

Einladung zur Leserunde
Thema: Vorlesen und Zuhören

Radtour von Wehdem nach
Schloss Benkhausen

„Offene Kurzsprechstunde“ der Zentren für
Pflegeberatung eingeführt
Zentren für Pflegeberatung sindZentren für Pflegeberatung sindZentren für Pflegeberatung sindZentren für Pflegeberatung sindZentren für Pflegeberatung sind
Montag, Mittwoch und FreitagMontag, Mittwoch und FreitagMontag, Mittwoch und FreitagMontag, Mittwoch und FreitagMontag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 12 Uhr und am Don-von 9 bis 12 Uhr und am Don-von 9 bis 12 Uhr und am Don-von 9 bis 12 Uhr und am Don-von 9 bis 12 Uhr und am Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr auchnerstag von 15 bis 18 Uhr auchnerstag von 15 bis 18 Uhr auchnerstag von 15 bis 18 Uhr auchnerstag von 15 bis 18 Uhr auch
ohne ohne ohne ohne ohne TTTTTermin erreichbarermin erreichbarermin erreichbarermin erreichbarermin erreichbar.....
Niemand verbringt gern lange Zeit
im Wartezimmer einer Behörde,
bei einem Arzt oder einer Bera-
tungsstelle für die Erledigung ei-
ner Kleinigkeit. Die Zentren für
Pflegeberatung im Kreis Minden-
Lübbecke haben darum als neuen
Service eine offene Kurzsprech-
stunde eingeführt, um Ratsuchen-
den unnötige Wartezeiten zu er-
sparen. Sie ist besonders geeig-
net, wenn es schnell gehen muss

- zum Beispiel bei Anträgen an
die Pflegeversicherung oder der
Suche nach einem Pflegeanbie-
ter. Sie hilft auch bei speziellen
Fragen rund um die Pflege, die
sich vielleicht schon in einem kur-
zen persönlichen Gespräch klä-
ren lassen.
Die offene Kurzzeitsprechstunde
findet Montag, Mittwoch und Frei-
tag von 9 bis 12 Uhr und am Don-
nerstag von 15 bis 18 Uhr statt.
Sie ist in der Regel auf etwa 15
Minuten begrenzt.
Manche Anliegen aber brauchen
Zeit für ein vertrauensvolles Ge-
spräch. Auch dann kann die offe-

ne Kurzsprechstunde genutzt wer-
den, um Fragen oder Sorgen an-
zusprechen und außerdem einen
Termin für eine umfassendere Be-
ratung zu vereinbaren. Oft geht
es eben nicht nur um Informatio-
nen, sondern um Unterstützung
und Verständnis in schwierigen
Situationen. Auch dafür sind die
Beraterinnen und Berater da;
empfehlenswert ist in solchen Fäl-
len eine rechtzeitige Terminver-

einbarung.
Die Zentren sind über das gemein-
same Infotelefon Pflege unter
0571-807 22 807 zu erreichen.
Die Kontaktdaten der einzelnen
Standorte (Bad Oeynhausen/ Es-
pelkamp/ Minden) finden sie auch
mit weiteren Informationen auf
der Homepage der Zentren für
P f l e g e b e r a t u n g :
www.pflegeberatung-minden-
luebbecke.de

Dorfgemeinschaftshaus NiederDorfgemeinschaftshaus NiederDorfgemeinschaftshaus NiederDorfgemeinschaftshaus NiederDorfgemeinschaftshaus Nieder-----
mehnenmehnenmehnenmehnenmehnen
Die Leserunde geht weiter am Don-
nerstag, 25. Mai, um 19 Uhr. Bringt
dazu eure Lieblingslektüre mit, wer

nur zuhören möchte, auch gerne.
Wir freuen uns wieder auf einen
anregenden gemeinsamen Abend.
Das Team LeseRunde mit Angeli-
ka, Luise, Marike, Renate

Am 20. Mai veranstaltet der ADFC
Minden eine Radtour von Weh-
dem zum Schloss Benkhausen. Die
Tour führt durch das Oppendorfer
Fledder, am Auesee vorbei zum
Schloss Benkhausen. Nach einer
Rast geht es am Mittellandkanal

entlang, über Destel, zurück nach
Wehdem. Start der Tour ist um 14
Uhr am Stemweder Hof.
Anmeldung bei Wilhelm Niemei-
er, Telefon 0151 67130376.
E-Mail Wilhelm.Niemeier@
adfc-minden.de
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Hoff & SohnHoff & SohnHoff & SohnHoff & SohnHoff & Sohn

Pflasterarbeiten Betonarbeiten, Zäu-
ne, Balkonsanierung,Treppen. D. Hoff
Tel : 0178/6149516. Holz & Streich-
arbeiten auch Fassaden,Giebelarbeiten
und Kunstoff-Verkleidungen, Flach-
dach. M.Hoff
Tel : 0162/9176443

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Suche Hundesitter/in in dieSuche Hundesitter/in in dieSuche Hundesitter/in in dieSuche Hundesitter/in in dieSuche Hundesitter/in in die
BohmterheideBohmterheideBohmterheideBohmterheideBohmterheide

Lieben Sie Hunde? Wollen Sie sich was
dazu verdienen? Dann sind Sie bei uns
richtig. Wir suchen eine/n erfahrene/n
Hundesitter/in für mehrere Hunde nach
Absprache. Kein Gassigehen, nur Auf-
sicht und Füttern.
Tel. 05745/2261

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023Samstag, 27. Mai 2023
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Spannende Bau-Berufe kennengelernt
Zukunftstag bei Depenbrock Bau

Viele Schüler folgten der Einladung der Firma DepenbrockViele Schüler folgten der Einladung der Firma DepenbrockViele Schüler folgten der Einladung der Firma DepenbrockViele Schüler folgten der Einladung der Firma DepenbrockViele Schüler folgten der Einladung der Firma Depenbrock

Interessiert lauschten die Schüler den ErklärungenInteressiert lauschten die Schüler den ErklärungenInteressiert lauschten die Schüler den ErklärungenInteressiert lauschten die Schüler den ErklärungenInteressiert lauschten die Schüler den Erklärungen

Stemwede. Zukunftstag bei De-
penbrock Bau: 27 Jugendliche
folgten der Einladung von Depen-
brock Bau und schauten den Mit-
arbeitenden in verschiedenen Be-
reichen über die Schultern. Sie
lernten vielfältige Berufsbilder live
kennen. Für den ein oder anderen
war dann rasch klar: „Hier möch-
te ich später einmal arbeiten.“
Vertreten waren nicht nur Kinder
der Mitarbeitenden, sondern auch
sehr viele interessierte Kinder aus
der Region, darunter auch aus
dem Wittlager Land.
Die Teilnehmenden waren im Al-
ter von 10 bis 13 Jahren (ab 5.
Klasse) und konnten sich an zehn
verschiedenen Stationen über die
einzelnen Berufsausbildungen in-
formieren.
Organisiert wurden die Infostän-
de von Depenbrock-Azubis, sodass
sie sich mit ihnen auf Augenhöhe
über eine Ausbildung bei Depen-
brock Bau austauschen konnten.
Die Schüler hatten die Möglich-
keit, die einzelnen Ausbildungs-
berufe anhand von praktischen
Übungen kennenzulernen. So ging
es unter anderem um die Berufe:
Fachinformatiker (Computer zu-
sammenbauen), Industriekauf-
frau-/mann (Erstellung einer Lohn-
abrechnung), Bauzeichner mit dem
Schwerpunkt im Tiefbau, Techni-

sche Systemplaner, Vermessungs-
techniker (Vermessungsgeräte
vorstellen), Bau- u. Landmaschin-
emechatroniker (einen kleinen
Motor zerlegen), Konstruktions-
mechaniker für Metalltechnik
(Schweißübung), Baugeräteführer
(Geschicklichkeitsübung Mini-
bagger), Baugeräteführer (Radla-
der- Parcours), Straßenbauer
(Kleinpflaster herstellen), Kanal-
bauer (Rohre anhand einer Zeich-

nung zusammenfügen), Beton- und
Stahlbetonbauer (Erläuterung des
Berufsbilds an einer Schalung).
Die Schüler stellten viele Fragen.

Ihr Interesse an den Berufen bei
Depenbrock Bau war spürbar groß.
Wer mehr erfahren möchte, fin-
det Infos auf www.depenbrock.de
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Beruflicher Neustart mit
Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine
Umschulung zum Erfolg werden

Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-Die Umschulung in einen anderen Beruf kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierungden notwendig werden. Für viele bedeutet eine solche Neuorientierung
auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-auch eine große Herausforderung. Foto: djd/www.ibb.com/Prostock-
studio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.comstudio - stock.adobe.com

Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschu-
lung in einen anderen Beruf
kann aus verschiedenen Grün-
den notwendig werden. Sie wird
bis zu 100 Prozent vom Staat
gefördert - etwa durch einen
Bildungsgutschein der Agentur
für Arbeit oder des Jobcenters.

Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-Hilfreiche Unterstützung: Um-
schulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellemschulungen mit individuellem
ServiceServiceServiceServiceService
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen verbun-
den - nicht nur, was das reine
Lernen angeht. Sich zwei Jahre
lang darauf zu konzentrieren,
einen neuen Beruf zu ergrei-
fen, bringt auch Veränderungen
im Alltag mit sich. Damit der
Kurs zum Erfolg wird, erhalten
beim Institut für Berufliche Bil-
dung (IBB) beispielsweise ab
dem nächsten Kursstart alle
Umschülerinnen und Umschüler
sozialpädagogische Begleitung.
Workshops zu Themen wie
Selbst- und Zeitmanagement,
Gruppenarbeit und Gruppendy-

namik, Work-Life-Balance und
Zukunftsplanung stehen fest auf
dem Stundenplan. Erfahrene
Mitarbeiter unterstützen außer-
dem in individuellen Gesprä-
chen bei Bedarf dabei, bei-
spielsweise Motivationstiefs zu
überwinden oder Prüfungsängs-
te zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilnehmer
auch während der Umschulung
in eine persönliche Krise, etwa
durch eine Trennung vom Part-
ner, eine Erkrankung oder fi-
nanzielle Probleme. In solchen
Situationen sind unsere Mitar-
beiter da, hören zu und helfen,
das Leben neu zu sortieren“,
sagt Anke Willms, Projektkoor-
dinatorin beim IBB. Neben der
sozialpädagogischen Beglei-
tung können Umschüler außer-
dem Bewerbungsunterstützung
erhalten.
Spezielle Jobcoaches helfen bei
Anschreiben und Lebenslauf
und geben Tipps, wie man sich
im Vorstellungsgespräch prä-
sentieren kann. Die Umschu-
lung in einen neuen Beruf
beispielsweise lässt sich damit
begründen, dass man nicht nur
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Eine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auchEine Umschulung in einen anderen Beruf bringt Chancen, aber auch
Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -Herausforderungen mit sich. Foto: djd/www.ibb.com/Jacob Lund -
stock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.comstock.adobe.com

Glücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig beruflicheGlücklich im neuen Job: Eine Umschulung eröffnet langfristig berufliche
Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-Perspektiven. Den Weg zum Abschluss muss man nicht alleine beschrei-
ten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.comten. Foto: djd/www.ibb.com/Halfpoint - stock.adobe.com

eine Veränderung, sondern eine
ganz neue Herausforderung ge-
sucht hat, in der man seine Stär-
ken noch besser einsetzen
kann.

Gut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die Prüfung
dank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitungdank zusätzlicher Begleitung
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den
hohen Leistungsanforderungen
in der Berufsschule zurechtzu-

kommen und ihre Prüfungen zu
bestehen. Für sie bietet das IBB
sogenannte umschulungsbeglei-
tende Hilfen in Form von zu-
sätzlichem Fachunterricht, der
auf die Bedürfnisse und den
Umschulungsberuf der Teilneh-
mer abgestimmt ist. Damit wird
Umschülern in Betrieben er-
möglicht, ihre Ausbildung er-
folgreich zu beenden und lang-
fristig in den Arbeitsmarkt in-
tegriert zu werden. (djd)
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„Künstliche Intelligenz richtet alles“

Künstliche Intelligenz richtet allesKünstliche Intelligenz richtet allesKünstliche Intelligenz richtet allesKünstliche Intelligenz richtet allesKünstliche Intelligenz richtet alles

Die Jugend von heute: Handyma-Die Jugend von heute: Handyma-Die Jugend von heute: Handyma-Die Jugend von heute: Handyma-Die Jugend von heute: Handyma-
nia allerorten.nia allerorten.nia allerorten.nia allerorten.nia allerorten.     WWWWWohin die Superohin die Superohin die Superohin die Superohin die Super-----
Gadgets führen können, erlebtGadgets führen können, erlebtGadgets führen können, erlebtGadgets führen können, erlebtGadgets führen können, erlebt
der Heranwachsende Jason imder Heranwachsende Jason imder Heranwachsende Jason imder Heranwachsende Jason imder Heranwachsende Jason im
Roman „K.I.R.A“ von Michael Kid.Roman „K.I.R.A“ von Michael Kid.Roman „K.I.R.A“ von Michael Kid.Roman „K.I.R.A“ von Michael Kid.Roman „K.I.R.A“ von Michael Kid.
Der Name des Der Name des Der Name des Der Name des Der Name des Autors ist Pro-Autors ist Pro-Autors ist Pro-Autors ist Pro-Autors ist Pro-
gramm - die spannende Story hatgramm - die spannende Story hatgramm - die spannende Story hatgramm - die spannende Story hatgramm - die spannende Story hat
er unseren Jugendlichen auf dener unseren Jugendlichen auf dener unseren Jugendlichen auf dener unseren Jugendlichen auf dener unseren Jugendlichen auf den
Leib geschrieben.Leib geschrieben.Leib geschrieben.Leib geschrieben.Leib geschrieben.
Jason hat reichlich mit sich selbst
zu tun: Zuhause gedisst, in der
Schule versumpft und mit den
Mädchen klappt’s auch nicht. „Ist
halt eine stupide Welt, mit der
wir uns rumschlagen müssen“,
grollt er. Was wäre nur, wenn?
Jason träumt.
Mal wieder fertig und down, surft
er im Internet. Er entdeckt einen

Online-Shop, ist geflasht vom
neuen „Superdark“ - ein Handy
der Extraklasse. Seins ist, auch
mal wieder so eine Sache, eh ka-
putt. Geklickt, geliefert. Das Ein-
richten, wie immer. Doch dann,
alter Falter: Im Handy steckt eine
Künstliche Intelligenz (KI), die
bereits von Jason weiß - und ihn
reinzieht in eine andere Welt. Un-
heimlich, aber saugut: Die KI
macht den Jungen zum Überflie-
ger - er wird erfolgreich, beliebt,
selbstbewusst. „KIRA“, so sein
Fazit. „Künstliche Intelligenz rich-
tet alles.“
Doch das Glück hat einen Preis:
Jason und sein Handy werden
zusehends eins. Der Strudel

dreht sich schneller und schnel-
ler, die Grenzen des Seins ver-
schwimmen: Wo endet das Wis-
sen, wo beginnt der Glaube? Wer
ist Täter, wer ist Opfer? Auf was
hat sich Jason da nur eingelas-
sen: Zu spät erkennt er, dass es
um Größeres geht, um sehr viel
Größeres...
„K.I.R.A.“ ist ein dystopischer Ac-
tion-Roman, der eine Frage auf-
wirft: Wer sind wir? Das Buch ist
einfach zu lesen und animiert zum
Nachdenken.
Erhältlich im Riverfield Verlag, 336
Seiten, 26 Euro.
Autor: Michael Kid,
ISBN: 978-3-9525702-6-5
ET: 27. 04. 2023

Spende für den CVJM Dielingen-Haldem e.V.
Unterstützung im Festjahr

Text u. Foto: CVJMielingen-HaldemText u. Foto: CVJMielingen-HaldemText u. Foto: CVJMielingen-HaldemText u. Foto: CVJMielingen-HaldemText u. Foto: CVJMielingen-Haldem

Der CVJM Dielingen-Haldem
kann sich über eine Spende der
Volksbank Lübbecker Land in
Höhe von 500 Euro freuen. Und
zwar aus gutem Grund: Der Ver-
ein feiert in diesem Jahr ein Ju-
biläum. Seit 50 Jahre gibt es den
CVJM innerhalb der Kirchenge-
meinde Dielingen-Haldem. Für
die heimische Genossenschafts-
bank ist dies ein willkommener
Anlass, den Verein zu unterstüt-
zen. Anna-Karina Köchy (Mitte),
Leiterin der Volksbank-Ge-
schäftsstelle Haldem, überreich-
te offiziell den symbolischen
Spendenscheck.
Dabei berichtete die 1. Vorsit-
zende des CVJM, Kerstin Hoolt
(links), von vielen kleinen Akti-
onen, die sich durch das Jubilä-
umsjahr ziehen. Besonderer
Auftakt war ein feierlicher Got-
tesdienst im Januar, zu dem
alle ehemaligen Vorstandsmit-
glieder und Mitarbeiter einge-
laden wurden. Bei den regulä-
ren Aktionen wird der feierli-
che Anlass auch immer wieder
aufgegriffen, dazu zählen der
Spielenachmittag, die Kinder-
kirche und die Pizzeria für Tan-
sania etc.
Hoolt bedankte sich im Namen
des CVJM Dielingen-Haldem
herzlich für die Unterstützung
der Bank.

Ein großes Familienfest mit tol-
len Aktionen steht noch im Sep-
tember auf dem Plan.

„Um diesen Tag für alle Mitglie-
der aber auch für alle anderen
Familien in der Gemeinde zu et-

was Besonderem zu machen,
werden wir die Spende nutzen“,
so Kassenwartin Ines Fieseler.
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